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Anzeige

Die Stadtverwaltung wünscht allen Bürgerinnen
und Bürgern ein frohes Weihnachtsfest.

Das Weihnachtsfest

Vom Himmel bis in die tiefsten Klüfte

ein milder Stern herniederlacht;

vom Tannenwalde steigen Düfte

und kerzenhelle wird die Nacht.

Mir ist das Herz so froh erschrocken,

das ist die liebe Weihnachtszeit!

Ich höre fernher Kirchenglocken,

in märchenstiller Herrlichkeit.

Ein frommer Zauber hält mich nieder,

anbetend, staunend muß ich stehn,

es sinkt auf meine Augenlider,

ich fühl‘s, ein Wunder ist geschehn.

Theodor Storm

Ortspyramide Lauterbach
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STILLE NACHT - HEITERE NACHT.

All unseren Gästen, Mietern, Kunden, Geschäftspartnern 
und Bekannten wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest, 
besinnliche Stunden und einen guten Rutsch ins Jahr 2020.
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Ich hoffe, Sie finden an den Feiertagen ein bisschen mehr von dem,
wovon es sonst im Jahr zu wenig gibt: Nämlich Zeit für Ihre Liebsten. 
Aber auch Zeit zum Durchatmen. Zum Lesen vielleicht,
zum Entspannen oder einfach mal zum Ausschlafen.
Zeit auch zum Nachdenken – über das, was wichtig war in diesem Jahr,
und was wichtig wird im kommenden. 
Und, auch das gehört zu Weihnachten: Endlich Zeit zum Reden!
Mit unseren Liebsten daheim natürlich, aber gerade auch mit denen,
die wir im Trubel des Jahres vernachlässigt haben. 
Zeit für ein Telefonat mit den alten Schulfreunden. Zeit für einen Plausch
bei Kaffee und weihnachtlichem Gebäck mit den Nachbarn. 
Bei vielen von uns kommt zum Weihnachtsessen die Familie –
vielleicht auch wieder die ganz bestimmten Verwandten,
bei denen man schon vorher weiß, dass wir uns über verschiedene Themen 
auch kritisch austauschen und uns eine Meinung bilden.
Und dabei muss man auch einmal zuhören.
Auch das finde ich wichtig! Das ist ein Zeichen von Interesse und Achtung.
Dabei können wir auch die Menschen, die angefangen haben zu schweigen, 
wieder dazu animieren, sich in die Gespräche einzubringen. 
Diese Meinungsbildung ist aus meiner Sicht heutzutage ein Stück mehr 
erforderlich und wir sollten uns zu viel mehr Themen auf diesen Ebenen 
austauschen. 
Denn der ehrliche Umgang miteinander und der Austausch von ver-
schiedenen Ansätzen sorgt zum einen für Aufklärung und zum zweiten  
für Verständnis untereinander.
Das zeigt uns auch wieder auf, dass es uns in der jetzigen Zeit doch recht 
gut geht. Es gibt eigentlich wenig Grund zum Jammern und wir alle können 
doch stolz sein, in einem der reichsten Industrieländer der Welt zu wohnen 
und zu leben.
Denn wir können einen sehr großen Lebensstandard genießen und 
Leistungen in Anspruch nehmen, die man in der Masse der Länder in 
unserer Welt suchen kann.
Dennoch neigen wir immer mehr dazu, viel Gutes einfach nicht mehr 
wahrzunehmen und es für selbstverständlich hinzunehmen.

Wir sollten uns alle gegenseitig ermahnen, genau diese
Selbstverständlichkeiten, an die wir uns alle gewöhnt haben,
wieder als etwas Besonderes anzusehen.
Dabei dürfen wir natürlich keinen Stillstand dulden, aber das Geschaffene 
auch nicht schlecht reden, sondern es immer wieder achten und sich 
darüber freuen.
Das ist ein wichtiger Schlüssel dafür, um selbst zufrieden zu sein, 
andere wertzuschätzen und mit Frohsinn und Mut auf die 
Herausforderungen unserer Zeit einzugehen.

Liebe Marienbergerinnen und Marienberger, 
wir haben es - Sie haben es - in der Hand, unsere Stadt mit ihren Orts- 
teilen auch auf menschlicher Ebene immer etwas besser, etwas lebenswerter  
zu machen. 
Das ist mein Weihnachtswunsch an Sie. Und das ist auch mein eigener  
Vorsatz für das nächste Jahr. Lassen Sie uns dafür sorgen, dass wir  
miteinander im Gespräch bleiben. 
Viele von Ihnen engagieren sich, in der Nachbarschaft, in Vereinen,  
Verbänden, sonstigen Organisationen oder auch im Kreistag und Stadtrat 
– im Haupt- oder Ehrenamt. Dafür möchte ich Ihnen herzlich danken, denn 
genau das verleiht unserer Stadt ein lächelndes und freundliches Gesicht. 
Auch über die Feiertage hinweg in Krankenhäusern oder Polizeiwachen, 
bei der Feuerwehr, der mobilen Pflege oder im Altenheim, bei den Winter- 
diensten etc. sind viele unserer Bürgerinnen und Bürger im Einsatz.
Allen, die für die Gesellschaft über die Feiertage ihren Dienst leisten, danke 
ich ganz besonders herzlich.
Ich bin zuversichtlich für das, was kommt im nächsten Jahr.
Und Zuversicht wünsche ich auch Ihnen ganz persönlich. 

Ihr Oberbürgermeister

André Heinrich

Frohe Weihnachten Ihnen allen! 

Foto: 360grad-team
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Gott wird Gast. 
Und bleibt.

Wer bei ihm klingelt, der findet ihn vor.
Ihn, der sich selbst nebenan vorfand.

Weil er es angesagt findet, bei uns zu wohnen.
Über uns.

Unter uns.
Neben uns.

In uns.
„Euch ist heute

der Heiland geboren!“
Das ist angesagt!

Seine Klingel ist nie abgeschaltet.
Wie bei so manchem, der sich zurückzieht

und die Tür hinter sich zuzieht.
Im Gegenteil: 

Er zieht die Tür auf
und zieht uns sanft herein.

„Ich bin angekommen“,
durchzieht es unser Herz.

Weihnachten hat etwas Anziehendes.
Weil Gott Gast wurde.

Und blieb.

© G. Burkhard Wagner

Verbunden mit dem Wunsch, an Weihnachten den her-
untergekommenen Gott, das Krippenkind Jesus,

für sich zu entdecken und ihm zu begegnen
grüße ich Sie, liebe Leserinnen und Leser,

mit einem herzlichen Glück Auf zur Weihnachtszeit.

Pfarrer G. Burkhard Wagner / Pobershau, Kühnhaide mit Reitzenhain

W e i h n a c h t e n: Baumspenden
für die Marienberger Weihnacht 2019

Ganz herzlich bedanken möchten wir uns auch in diesem Jahr bei 
den Spendern von Weihnachtsbäumen.
Dadurch ist es wieder gelungen, unsere Ortsteile und die Stadt 
weihnachtlich zu schmücken und somit eine Atmosphäre zu 
schaffen, in der man sich als Gast wohlfühlt und gern aufhält.

Unser Dank gilt den 16 Baumspendern aus 
Mauersberg  –  Marktbaum Marienberg
Sorgau  –  Marktbaum Zöblitz
weitere Baumspender aus
Marienberg
Hüttengrund
Lauta
Lauterbach
Niederlauterstein
Kühnhaide
Pobershau
Sorgau
Zöblitz

Aus Datenschutzgründen werden die Namen nicht veröffentlicht.

Noch bis zum 01.01.2020 kann auf der EISARENA auf dem Markt 
Schlittschuhgelaufen werden. Für Anfänger stehen wieder Eislaufhil-
fen zur Verfügung und es besteht eine Möglichkeit zum Umziehen und 
Aufwärmen.

Öffnungszeiten:
bis 22.12. | Mo – Fr 13 – 19 Uhr | Wochenende 10 – 19 Uhr

NEU:
23.12. – 01.01. | 10 – 19 Uhr 
24. und 31.12. | 10 – 16 Uhr

Eismärchen 2019

Liebe Leute aus dem Erzgebirge,
die Kinder der Klasse 3 der Herzog-Heinrich-Schule
laden Sie herzlich zu unserem Eismärchen „Frau Holle“ ein.

In den Sportstunden haben wir fleißig trainiert und 
freuen uns auf diesen Tag!

Das Eismärchen findet am letzten Freitag vor den Weihnachtsferien 
(20.12.2019) statt. Es beginnt 16:00 Uhr auf der Eisbahn in Marienberg.

Ziehen Sie sich bitte schön warm an.

Liebe Grüße aus der Herzog-Heinrich-Schule 
von Konstantin Büttner, Johann Theml, 
Johanne Hofmann, Hannah Ehnert und Luisa Ehnert. 
Wir hatten auch eine hilfreiche Ideenstütze: Martha Gille.

EISARENA ERZGEBIRGE verlängert
bis 01.01.2020
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Herzlich eingeladen sind alle Einwohner und Gäste unserer Bergstadt 
am Sonntag, dem 15. Dezember 2019 um 14:00 Uhr zur diesjährigen 
Großen Bergparade.
Etwa 350 Trachtenträger sächsischer Knapp- und Bergbrüderschaften 
sowie ca. 160 Bergmusiker werden sich gegen 14:00 Uhr am Berg- 
magazin formieren und über die Poststraße und Wolkensteiner Straße 
ins Stadtzentrum marschieren. Den Höhepunkt wird dann das Berg- 
zeremoniell vor dem Rathaus bilden. 

Wir bitten um Beachtung:
Die Haltestellen für die Buslinien 207 und 490 werden in der Zeit  
zwischen 13:00 Uhr und 16:00 Uhr vom Markt zum Gymnasium  
Marienberg verlegt. Die Haltestellen des Stadtverkehrs werden in 
dieser Zeit in die Töpferstraße, Höhe Rathaus, verlegt. Beachten 
Sie außerdem die Information zur Fahrplanumstellung der RVE ab 
15.12.2019.
Der Parkplatz an der Annaberger Straße/ Dr.-Wilhelm-Külz-Allee wird 
ab Samstag, den 14.12.2019, 15:00 Uhr bis Sonntag, den 15.12.2019, 
16:00 Uhr voll gesperrt.
Ab Sonntag steht dieser Platz ausschließlich als Parkplatz für Busse 
zur Verfügung, welche Teilnehmer/ Zuschauer zur Bergparade brin-
gen/ abholen.
Des Weiteren kann es im Bereich der Ortslage Marienberg in der Zeit 
von 13:30 bis 16:00 Uhr zu Verkehrsbehinderungen kommen.

Fregatte SACHSEN und Partnerstädte auf dem Marien-
berger Weihnachtsmarkt

Am 14. und 15. Dezember 2019 begrüßen wir wieder Besatzungs-
mitglieder der Fregatte SACHSEN auf unserem Weihnachtmarkt. Sie 
verkaufen auch in diesem Jahr Heißgetränke für einen guten Zweck. 

Auch Vertreter aus unseren Partnerstädten Lingen (Ems) und Bad  
Marienberg (Westerwald) sind an diesem Wochenende wieder auf dem 
Weihnachtsmarkt zu Gast und bieten Touristisches und Kulinarisches 
aus ihrer Heimat an.

Einladung zur Großen Bergparade

MIT DEM DAMPFZUG 
ZUR BERGPARADE NACH 
MARIENBERG

      ab 12:25   Marienberg(Sachs)   an 13:41      12,-         6,-  ab 15:25   Marienberg(Sachs)   an 16:41        
  12:32   Zöblitz-Pobershau       13:32        6,-         3,-       15:32   Zöblitz-Pobershau  16:32
     an 12:43   Pockau-Lengefeld  ab 13:18        0,-         0,-    an 15:43   Pockau-Lengefeld    ab 16:18
     Anschluß von Chemnitz  an 12:57        ab 15:58  Anschluß nach Chemnitz  

     ab 10:15 Chemnitz Hbf         35,-       18,-     an 18:38  Chemnitz Hbf   
10:30/10:38 Flöha           30,-       15,-         18:15/18:22  Flöha
  10:43 Falkenau(Sachs)         30,-       15,-          18:10  Falkenau(Sachs)
  10:46 Hetzdorf(Flöha)         30,-       15,-          18:06  Hetzdorf(Flöha)
	 	10:51	 Hohenfichte	 	 	 						24,-							12,-	 	 								18:02	 	 Hohenfichte
  10:56 Leubsdorf(Sachs)         24,-       12,-          17:58  Leubsdorf(Sachs)
  11:04 Grünhainichen-Borstendorf       24,-       12,-          17:53  Grünhainichen-Borstendorf
  11:09 Floßmühle          18,-         9,-          17:47  Floßmühle
	 	11:13	 Reifland-Wünschendorf	 						18,-									9,-	 	 								17:43	 	 Reifland-Wünschendorf
  11:16  Lengefeld-Rauenstein        18,-         9,-          17:40  Lengefeld-Rauenstein
11:22/11:32 Pockau-Lengefeld         12,-         6,-        17:33/17:35  Pockau-Lengefeld 
  11:45 Zöblitz-Pobershau         6,-         3,-          17:22  Zöblitz-Pobershau
    an 11:54 Marienberg(Sachs)         0,-         0,-           ab 17:15  Marienberg(Sachs)

FAHRPREISE in EUR
HIN- u. RÜCKFAHRT

ERWACHS.  | KIND (6-15) FAHRT 1 FAHRT 2

1. PENDELFAHRT 2. PENDELFAHRT

FAHRPLÄNE UND FAHRPREISE
Fahrkarten sind im Zug erhältlich - KEIN VORVERKAUF.
Kein Verkauf von Speisen und Getränken im Zug. 
Fahrkarten gelten nicht in den Zügen der Erzgebirgsbahn.

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

SONDERFAHRTEN AM 3. ADVENT, 
DEN 15. DEZEMBER 2019

Derzeit geplante Fahrzeiten. Ankunft und Abfahrt 
kann sich um wenige Minuten verschieben.
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Samstag

Unbedingt reinschauen sollten Sie in die Offenen Höfe am 14.  
Dezember 2019. Auch die Gewerbetreibenden und Bürger der Innen-
stadt beteiligen sich an der Marienberger Weihnacht und öffnen die 
Tore ihrer weihnachtlich geschmückten Höfe, um dort gemeinsam mit 
zahlreichen Gästen einen stimmungsvollen Advent zu verleben. Die 
dort präsentierten vielseitigen Angebote reichen von erzgebirgischer 
Weihnachtsmusik und traditionellem Handwerk über die Aufführung 
von Märchen bis hin zu Modenschau und Kreativangeboten.

1 | Poststraße 5
„Handgemachtes“
Erzgebirgische Mundart & weihnachtliche Klänge mit Ludwig, kleiner  
Weihnachtsmarkt mit zartem Wildgulasch aus den heimatlichen  
Wäldern, geräucherten Leckereien, Glühwein und Kinderpunsch, 
selbstgemachten Marmeladen, Honig. Dazu Hobbybasteleien aus  
Tiffany-Glaskunst & Weihnachtliches aus Holz.

2 | Töpferstraße 4/6 (CVJM Lichtblick)
Wir laden ein zum gemütlichen Hutznabend mit erzgebirgischen Ge-
schichten und Liedern vom Akkordeon bei Lagerfeuer und Stockbrot, 
Glühwein, Punsch, Grog, Winter-Cocktails und Leckereien vom Grill.

3 | Töpferstraße 5 
„Vive la France – Le bar du Töpferstrasse“
Französische Speisen und Getränke mit musikalischer Unterhaltung 
sowie Märchenstunde.

4 | Töpferstraße Ecke Ratsstraße 7 (Modeboutique „Mein  
Kleiderschrank“)
„Hof im mittelalterlichen Flair“
Rustikale Leckerbissen vom Spieß, Grill und aus Ofen und Topf bei 
mittelalterlichen Klängen

5 | Markt 1 (Rathaushof, Eingang über Amtsstraße/Rats-
straße)
„Rock auf dem Berg, jetzt auch ganz klein, im Rathaushof bei  
Fackelschein“

6 | Markt 17 (Sparkassenhof, Eingang über die Tore am 
Markt und in der Scheffelstraße)
„Eleganz & Genuss“
14 – 15 Uhr | Skiwachs-Seminar mit Heiko von Sport Paule
16 – 17 Uhr | Modenschau von Schmuckgeschäft Schatulle und Sport 
Paule
Frischer Flammlachs über dem offenen Buchenholzfeuer, gegrillte 
Jacobsmuscheln und gefüllte Pfannkuchen. Dazu hausgemachter 
Glühwein nach alter Rezeptur und heißer Bellabomba serviert vom  
1. Sächsischen Fischsommelier

7 | Katharinenstraße 10b (Tagespflege Katharina, Sozial-
betriebe Mittleres Erzgebirge GmbH) 
„In der Weihnachtsbäckerei” (15 – 17 Uhr)
Gemeinsames Backen und Verzieren von allerhand Köstlichkeiten für 
das Fest

8 | Katharinenstraße 8 (Steuerbüro Heidrun Enders)
„Heiße Musik und heiße Tropfen“
Echte erzgebirgische Handarbeit – Live-Musik aus Pobershau und  
allerlei warme und kalte Spezialitäten der Fa. Ernst F. Ullmann aus  
Lauterbach

9 | Annaberger Straße 1 (Steuerbüro André Unger)
SATURDAY NIGHT FEVER in Südtirol
Der Sound der Disco-Ära mit den Bee Gees und anderen, dazu  
Südtiroler Spezialitäten von Danny Achtruth, Freiberger Glühbier und 
Winzer-Glühwein vom Schloss Proschwitz

10 | Freiberger Straße 4 (EZV Marienberg)
„Erzgebirgshof“

11 | Markt 7 (Seniorenresidenz „Am Markt“, Sozialbe-
triebe Mittleres Erzgebirge GmbH)
15 – 17 Uhr | Weihnachtliche Klänge mit dem Ergebirgsensemble Aue 
bei Glühwein und Bauernbratwurst in besinnlicher Stimmung.

12 | Zschopauer Straße 10 (Eingang Töpferstraße bei 
Partykeller „Treffpunkt“)
„Jägerhof“
Musik der Jagdhornbläser, Kesselgulasch vom Wild und dazu  
passende Getränke, Jägerlatein und Wissenswertes über die Jagd, 
Verkauf von Wildspezialitäten vom heimischen Wild sowie Gewürze 
und Rezepte zum Zubereiten.

13 | Amtsstraße 13 (liebscher Bauplanungs- und Bau- 
betreuungs GmbH)
„Traditionelles Hoffest“
Gemeinsam mit der Grenzwald-Destillation Otto Ficker GmbH, der 
Erzgebirgischen Landbäckerei Drebach, der Sky Tower Event GmbH 
und dem Landgut Aurich wird ein traditionelles erzgebirgisches Hof-
fest mit offenem Feuer und kalten und warmen Spezialitäten aus dem 
Erzgebirge dargeboten.

14 | Markt 3 (Hof des Forstbezirkes Marienberg) 
„Waldmärchen mit der Baldauf-Villa“
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Das Licht ist an – Eröffnung des Marienberger 
Weihnachtsmarktes

Am 27. November 2019 pünktlich um 18 Uhr läuteten die Kurrende-
kinder St. Marien und die Bergkapelle Pobershau zur Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes die Weihnachtszeit musikalisch ein. Es folgte 
eine Ansprache von Oberbürgermeister André Heinrich und danach 
das Kommando „Licht an“, mit dem die Pyramide und der große  
Weihnachtsbaum erleuchteten. Bis Sonntag, den 22. Dezember 2019 
wird täglich zum Weihnachtsmarktbesuch eingeladen, um das ab-
wechslungsreiche Treiben dort zu genießen. Vieles gibt es zu sehen, 
zu kaufen, zu erleben und zu schlemmen. Die gemütliche Weihnachts-
werkstatt ist längst kein Geheimtipp mehr. In der hölzernen Nach- 
bildung des Zschopauer Tores, einem Teil der ehemaligen Marien- 
berger Stadtmauer, warten täglich Kreativangebote auf große und 
kleine Bastelfreunde. Glasritzen und Zinngießen, das Gestalten von 
Weihnachtsdekorationen oder das Verzieren von Lebkuchen, das  
Arbeiten mit Holz oder Ton – hier kann nach Herzenslust gebastelt 
und gewerkelt werden. So entstehen die schönsten Weihnachts- 
geschenke für Eltern und Großeltern. Das Kulturprogramm wird  
gestaltet von deutschen und tschechischen Künstlern, den Schulen 
und Kirchgemeinden auf der Bühne des Weihnachtsmarktes.
Täglich um 16 Uhr ist der Weihnachtsmann auf dem Markt unter-
wegs und verteilt kleine Überraschungen. In seinen Briefkasten an der  
Weihnachtswerkstatt können fleißige Kinder außerdem ihren Wunsch-
zettel einwerfen und erhalten per Post einen ganz persönlichen  
Weihnachtsgruß nach Hause geschickt.
Nicht zu vergessen: Das Abschlusskonzert mit „The Barflies“ findet 
am 21. Dezember um 18:30 Uhr statt.
Auch in diesem Jahr bildet die Eisarena Erzgebirge einen besonderen  
Höhepunkt auf dem Marienberger Weihnachtsmarkt. Der Aufbau  
wurde ein wenig geändert. Anstatt eines Zeltes steht eine beheizte 
Holzhütte zum Umziehen und Aufwärmen für die Eisläufer zur Ver- 
fügung. Darüber hinaus können sich die Eisläufer in diesem Jahr erst-
mals direkt von der Eisbahn aus mit Punsch und Bratwurst stärken.

Bergkapelle Pobershau

Zahlreiche Besucher am Eröffnungsabend

Oberbürgermeister André Heinrich während seiner Ansprache

Weihnachten im Erzgebirge
Ja, ihr lieben Leut, nun ist es bald wieder soweit,

das Weihnachtsfest steht vor der Tür, es beginnt die schönste Zeit.

Die Weihnachtszeit im Erzgebirge verkündet Besinnlichkeit und Freude.
Darauf warten sehnsüchtig alle großen und ganz besonders die kleinen Leute.

Die Weihnachtspyramiden, die Nussknacker
und die Schwibbögen werden aufgestellt.

Die Weihnacht bei uns im Gebirge wird zu einer einzigartigen zauberhaften Welt.

Die liebevoll geschmückten Weihnachtsbäume erhellen so manchen Raum.
Sie glänzen in goldenen und in silbernen Farben, sie sind ein wahrhaftiger Traum.

Die lustigen Räuchermännel verbreiten einen dezenten Weihrauchduft.
Eine gewisse Heimlichkeit und etwas Spannendes liegen in der Winterluft.

Die Kinder studieren fleißig überlieferte und altbekannte Weihnachtslieder ein.
Mit diesen Liedern wollen die Kleinen den guten alten Weihnachtsmann erfreu´n.

Manche Kids üben sogar Theaterstücke ein und führen sie am Heiligabend auf.
Der Knecht Ruprecht freut sich wahrscheinlich schon das ganze Jahr darauf.

Die leckeren Stollen und die Plätzchen sind gebacken, sie warten auf ihren Verzehr.
Ihr Duft verbreitet sich in allen Räumen. Es riecht köstlich, es schmeckt nach mehr.

Das Weihnachtsgeflügel ist herbeigeschafft. Es brät bereits im Ofen ganz sacht.
Es dauert noch wenige Stunden und es wird eingeläutet die Heilige Nacht.

Die Schneeflocken tanzen voller Anmut und ganz leise vom Himmelszelt herab.
Der Weihnachtsmann holt seinen Schlitten raus und bringt die Rentiere auf Trab.

Endlich ist der Heiligabend da. Die langersehnte Stille zieht in den Häusern ein. 
Erwartungsvoll schauen die Kinder zur Tür,

denn bald kommt der Weihnachtsmann herein.  

Der gute Alte hat den Geschenkesack randvoll gefüllt mit allerlei schönen Dingen.
Mit seinen Präsenten wird er den Menschen Freude zum Feste bringen.

Weihnachten 2019                       gedichtet von Regina Grohmann
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Benefiz- und Stiftungskonzert mit dem Luft-
waffenmusikkorps Erfurt

Am Freitag, dem 13. Dezember 2019 findet um 19:00 Uhr in der  
St. Marienkirche ein gemeinsames Benefiz- und Stiftungskonzert 
der Stiftungen der Erzgebirgssparkasse und der Großen Kreisstadt  
Marienberg mit dem Luftwaffenmusikkorps Erfurt zugunsten der  
Kinder- und Jugendarbeit in Marienberg statt.
Karten sind in der Tourist-Information im Marienberger Rathaus,  
Tel. 03735/602270 zum Eintrittspreis von 8 € und an der Abend- 
kasse für 10 € erhältlich. Kinder bis einschließlich 16 Jahre haben  
freien Eintritt.

Warum nicht mal Kultur verschenken?

Sonntag, 12. Januar 2020 Stadthalle Marienberg, Beginn: 17:00 Uhr
Neujahrskonzert mit der Erzgebirgischen Philharmonie Aue
VVK 15 €, Erm. 10 €, AK 18 €, Erm. 13 €

Freitag, 6. März 2020, Stadthalle Marienberg, Beginn: 21:00 Uhr
Marienberg Metallisch X
VVK 7 €, AK 10 €

Sonntag, 8. März 2020, Stadthalle Marienberg, Beginn: 15:00 Uhr
Marienberg Heimatlich X
15,95 € inkl. Kaffeegedeck

Samstag, 1. Februar 2020, Silberscheune Pobershau, Beginn: 16:00 Uhr
Mundarttheater Gehringswalde mit dem Stück „de reiche Ziech“
VVK 7 €, Nachmittagskasse 10 €

Die Karten erhalten Sie in der Touristinfo im Marienberger Rathaus, 
Telefon: 03735-602270, info@marienberg.de sowie für das Mundart-
theater auch im Gästebüro Pobershau 03735 23436.

Sonderausstellungen zur Weihnachtszeit

Přísečnice žije – Pressnitz lebt! – ein deutsch- 
tschechisches Schulprojekt unter der Leitung von  
Veronika Kupková

zu sehen bis 23.02.2020 im Museum sächsisch-böhmisches Erzgebir-
ge, Am Kaiserteich 3

 

Preßnitz, auf Tschechisch Přísečnice, ist heute eine Talsperre nahe 
der deutsch-tschechischen Grenze. Um die einstige Kultur- und  
Musikstadt Preßnitz, deren Überreste noch auf dem Grund der  
Talsperre zu finden sind, weiß wohl kaum ein Tourist. Auch vielen  
Erzgebirgern ist diese spannende Geschichte dahinter nicht bekannt. 
16 Schüler aus Annaberg-Buchholz und Kadaň gingen daher der  
Geschichte von Preßnitz sowie der umliegenden, ebenfalls der  
Flutung zum Opfer gefallenen, Dörfer wahrhaftig auf den Grund. So  
entstand auf Spurensuche und im Gespräch mit Zeitzeugen ein  
geballter Wissensschatz.
Tipp:
Nicht verpassen sollten Sie die Möglichkeit, Frau Kupková kennen zu 
lernen. Sie stellt das Schulprojekt am Donnerstag, dem 16. Januar 
2020, 18 Uhr im Bergmagazin vor. Karten für die Veranstaltung zum 
Preis von 3 € p.P.  können telefonisch unter 6681290 oder per Mail 
museum@marienberg.de reserviert und am Veranstaltungstag abge-
holt werden.

Das Häuselmacherhandwerk in Vergangenheit und  
Gegenwart

zu sehen bis 23.02.2020 im Besucherbergwerk Pferdegöpel,  
OT Lauta, Lautaer Hauptstraße 12

Der Häuselmacher aus dem Erzgebirge ist erneut zu Gast im Pfer-
degöpel. Das Familienunternehmen von Herrn Naumann aus Re-
chenberg-Bienenmühle stellt seit 20 Jahren Miniaturbauten in erz-
gebirgischer Tradition her. Vater und Sohn spezialisierten sich auf 
die Darstellung von Fachwerkhäusern im Kleinformat. Die kleinen 
Häuschen sind aus Buchen- und Kiefernholz sowie unterschiedlichen  
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Furnieren gestaltet. Die einzelnen Gebäude, Gehöfte, Kirchen, Rat- 
und Gasthäuser oder Schulen ergeben zusammen ganze Dorfland-
schaften. Ein großer Teil dieser Bauten ist an originalen Vorbildern 
der sächsischen Heimat angelehnt. Jedes Jahr kommen zwei bis drei 
Gebäude hinzu. So entsteht eine Vielzahl an verschiedenen Hausty-
pen, die individuell zum Beispiel auf Schwibbögen zu einem Dorf oder 
sogar zu einem ganzen Weihnachtsberg zusammengestellt werden 
können.
Tipp: 
Verpassen Sie nicht am Sonnabend, dem 4. Januar 2020, ab 16 Uhr 
das Neujahrsschmieden am Pferdegöpel.

Bergdorf – kreativ – Handwerk made in Pobershau

zu sehen bis 23.02.2020 in der Galerie „Die Hütte“, OT Pobershau, 
RS-Rathausstraße 10

Im „Bergdorf Pobershau“ einem Marienberger Ortsteil gibt es eine 
Vielzahl handwerklich begabter Menschen. Sie schaffen Kreatives, 
das einerseits für die erzgebirgische Tradition und andererseits für 
Neues steht und damit Neugier weckt. 
Die Ausstellung möchte die verschiedenen Aktivitäten einiger Be- 
wohner vorstellen, um zu zeigen, wie viele Facetten und Möglichkeiten 
es gibt, kreativ zu arbeiten. Überwiegend sind das Entstehen und das 
Ergebnis dieser Arbeiten unmittelbar mit dem Bergdorf verbunden. 
Lassen Sie sich überraschen von Exponaten verschiedener Genre zum 
Beispiel von Malerei, Fotografie, Skulpturen und Drechselarbeiten.

Berufsschullehrer stellen aus:
Know-how der Dekorationsmalerei

zu sehen bis 26.01.2020 in den Ausstellungen Böttcherfabrik, OT 
Pobershau, AS-Dorfstraße 112

Um den Beruf des Maler- und Lackiererhandwerks zu erlernen, be- 
nötigt es neben einem guten Farbgefühl auch eine kreative künst- 
lerische Begabung. Auch wenn der Teil der Dekorationsmalerei in 
der Ausbildung nicht die Hauptrolle spielt, sind die Berufsschullehrer  
interessiert, die Auszubildenden auf diesem Gebiet zu schulen. Eine 
Herzensangelegenheit der Berufsschullehrer ist es darum, ihr Wissen 
an die Auszubildenden weiterzugeben. 

Darum drücken auch sie zu Weiterbildungen die Schulbank, um das 
Niveau in Praxis und Theorie zu halten und „um den Anforderungen 
der Maler- und Lackiererausbildung gerecht zu werden“, so sagt es 
der ehemalige Leiter der sächsischen Maler- und Lackiermeister- 
schule an der sächsischen Bildungsgesellschaft in Dresden Rainer 
Stettnisch. Inzwischen genießt er seinen Ruhestand. Gemeinsam 
mit weiteren Berufsschullehrern zeigt Rainer Stettnisch nun Arbeiten,  
welche zu unterschiedlichen Weiterbildungsseminaren entstanden 
sind. Dazu zählen Beispiele zur Fassadengestaltung, der Illusions- 
malerei, der Kammzugtechnik, der klassischen Bauernmalerei auch 
auf Möbelelementen, außerdem der Architektur-, Fresco- und Holz-
malerei sowie Arbeiten in der Denkmalpflege. Des Weiteren werden 
Vergoldearbeiten und unterschiedliche Spachtel- und Lasurtechniken 
gezeigt. 
Die Ausstellung bietet für Laien aber auch Fachkollegen die Möglich-
keit, die abwechslungsreichen Tätigkeiten im Maler- und Lackierer-
handwerk kennenzulernen.   
Tipp:
Zum Ausstellungsausklang begrüßen wir Sie gern am Sonntag, dem 
26. Januar 2020, 14 Uhr zum Hutzennachmittag. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm mit Literatur aus dem Erzgebirge und 
Musik. Veranstalter: Baldauf Villa

Weihnachtsausstellung: Sternkopf-Engel aus Gahlenz

zu sehen bis 23.02.2020 im Serpentinsteinmuseum, OT Zöblitz, Bahn-
hofsstraße 1

 

Original Kunsthandwerk aus dem Erzgebirge ist seit langer Zeit ein 
Begriff für Heimatliebe, Tradition und handwerkliches Geschick. Die 
Erzgebirgische Holzkunst Gahlenz GmbH besteht seit mehr als 100 
Jahren.1928 begann Paul Sternkopf unter Einsatz althergebrachter 
Techniken und mit großem Erfolg kunsthandwerkliche Holzprodukte 
herzustellen. Dieser Tradition fühlen sich die heutigen Firmeninhaber 
und Mitarbeiter weiterhin verbunden, daher sind ihre Produkte auch 
heute so beliebt wie in vergangenen Tagen. 
Im Jahr 2006 zum 110-jährigen Bestehen der Firma wurden erstma-
lig Sternkopf-Engel produziert. In schlichter Eleganz präsentiert diese 
Kollektion den Weg in die Moderne. Erotisch und in asymmetrischer 
Form gepaart mit einem sinnlich wirkenden Schwung erhielt dieses 
innovative Design im Jahr 2010 die Auszeichnung „Tradition & Form“ 
durch den Verband Erzgebirgischer Kunsthandwerker und Spielzeug-
hersteller e.V.

Kinderwelt Erzgebirge e.V.
freier Träger von Kinder- und 

Jugendeinrichtungen

Wir wünschen allen unseren 
Geschäftspartnern, Sponsoren, Eltern, 
Mitarbeiter/innen und Mitgliedern ein 
besinnliches Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und glückliches Jahr 2020!

Geschäftsstelle
Äußere Wolkensteiner Straße 31
Telefon: 03735  609210
info@kinderwelt-erzgebirge.de
www.kinderwelt-erzgebirge.de

Von Anfang an in besten Händen!
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Frohe Weihnachten

FSV
Motor
Marienberg e.V.

Der FSV Motor Marienberg wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren, Fans, 

Unterstützern und deren Angehörigen gesunde und besinnliche Adventstage, frohe 

Weihnachten und einen guten Start in das neue Jahr 2020.

Allen eine ruhige Zeit bis ins neue Jahr, volle Kraft für die kommenden Aufgaben 

und möge das Jahr 2020, durch die tatkräftige Mitarbeit aller, mindestens genauso 

erfolgreich werden wie das vergangene Jahr.

Gemeinsam konnten wir alle Herausforderungen meistern und werden dies auch im 

nächsten Jahr wieder versuchen!

Durch die Mitarbeit eines jeden Einzelnen konnte unser Verein ein anstrengendes, 

aber erfolgreiches Jahr 2019 bestreiten. Danke für die Unterstützung und das 

Engagement! Sei es im Nachwuchsbereich oder bei den ganz Großen, ohne die Hilfe 

aller wäre dies nicht möglich gewesen. Danke an unsere Schiedsrichter, ohne deren 

Arbeit an jedem Spieltag einfach nichts geht! Ohne den sportlichen Kampfgeist jeder 

Spielerin und jedes Spielers, wären die zurückliegenden Monate nur halb so viel wert 

gewesen. Danke  für den Rückhalt durch Sponsoren und Fans, in der heutigen Zeit 

keine Selbstverständlichkeit mehr!

„.. O du schöne Weihnachtszeit …“

Unter dieses Motto stellte der Heimatchor Marienberg e.V. sein  
traditionelles Weihnachtskonzert am 1. Advent in der Pausen- 
halle des Gymnasiums Marienberg. Dem begeisterten Publikum  
wurde ein abwechslungsreiches Programm geboten, das auf die 
schönste und festlichste Zeit des Jahres einstimmte.  Unter der  
Gesamtleitung von Herrn Steffen Köhler erklangen traditionelle,  
erzgebirgische und festliche Winter- und Weihnachtslieder. Zum  
Gelingen des Konzertes trugen der Ephorale Bläserkreis Marienberg, 
die Streichergruppe der Musikschule des Erzgebirgskreises und die 
Jungen der Mundartgruppe „De Pascher“ bei. Den stimmungsvollen 
Abschluss bildete wie in jedem Jahr der gemeinsame Gesang des  
alten Weihnachtsliedes „O du fröhliche“.
Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen Mitwirkenden, Organisa- 
toren und Helfern. Unser besonderer Dank gilt der Firma Bernd  
Schlottig und dem Schnitzverein Marienberg für die festliche Aus- 
gestaltung der Pausenhalle sowie dem Gymnasium Marienberg für die 
freundliche Unterstützung. Weiterhin möchten wir uns bei Sebastian 
Stuhlemmer für die musikalische Begleitung bedanken.
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern des Amtsblattes der  
Großen Kreisstadt Marienberg „Der Herzog“ ein besinnliches und  
harmonisches Weihnachtsfest und freuen uns auf ein Wiedersehen 
und Wiederhören in einem unserer Konzerte im Jahr 2020.

Die Sängerinnen und Sänger des Heimatchores Marienberg e.V.

Liebe Tierfreunde,

das Jahr neigt sich dem Ende und traditionsgemäß 
wollen wir Rückschau halten und Ihnen mit ein paar 
tierischen Geschichten aus der Tierschutzstation und
dem Verein berichten, was mithilfe Ihrer Unterstützung
alles geleistet wurde.

Zweimal war dieses Jahr Radio Erzgebirge bei uns zu Besuch und 
stellte in seiner Sendereihe „Notfellchen“ Tiere von uns vor. Am 
11.01.2019 Luna, eine Mallinois-Hündin und am 01.08.2019 Ilia, einen 
Kater. Aufgrund dieser Beiträge konnten beide jeweils in ein neues zu 
Hause ziehen und im Fall von Luna zu erfahrenen Hundehaltern und 
Ilia zu Menschen die mit seiner Sehschwäche und Epilepsie umgehen 
können. Beim Mittel Erzgebirgs Fernsehen waren wir für ein Interview 
zum Thema Giftköder eingeladen.

Zum Tag der offenen Tür am 24.08.2019 konnten wir zahlreiche  
Interessenten begrüßen. Neben Kinderschminken, Glücksrad, Dosen- 
werfen und Flohmarkt konnten sich die Besucher die Station an- 
schauen. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Die Rettungs-
hundestaffel Westsachsen erklärte bei Vorführungen ihre Aufgaben  
und stellte das Können ihrer Rettungshunde vor, was bei vielen  
Besuchern auf viel Interesse stieß.

Auf dem Holzmarkt in Marienberg waren wir am 31.08. und am 
01.09.2019 mit einem Infostand vertreten und konnten uns über viele 
Besucher freuen.

Neben diesen Dingen haben uns dieses Jahr wieder tierische  
Geschichten bewegt. Durch aufmerksame Tierfreunde wurde ein Kater 
aus dem Lauterbach in Höhe Gänsemarkt in Lauterbach gerettet, der 
sich nicht aus eigener Kraft aus dem Bach befreien konnte und zu uns 
gebracht. Uns fiel auf, dass er seine Hinterbeine in einer merkwürdigen  
Position hielt. Der Tierarzt stellte fest, dass der arme Kerl einen  
Hüftbruch erlitten hat. Wahrscheinlich hatte er einen Unfall mit einem 
Auto und wurde dabei in den Lauterbach geschleudert. Leider hat sich 
bis heute noch niemand gemeldet, der ihn vermisst.

Auch haben wir dieses Jahr zwei gefiederte Findlinge in unsere Station 
aufgenommen, ein Kanarienvogel und ein Nymphensittich. Vermittelt 
wurden beide zu einer tierlieben Familie, die für beide ein schönes zu 
Hause bietet und schon Artgenossen für beide vorhanden sind.
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre großzügige Unterstützung und 
wünschen Ihnen alles erdenklich Gute, ein ruhiges besinnliches  
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins Neue Jahr.
In der Hoffnung, dass Sie uns auch weiterhin unterstützen, verbleiben 
wir in tierschützerischer Verbundenheit

Ihr Vorstand des Tierschutzvereins Marienberg und Umgebung e.V.

Sehr geehrte Sponsoren, Unterstützer/-innen, 
Helfer/-innen und Fans unseres Vereins
liebe Mitglieder, Trainer/-innen, Übungsleiter/
-innen, Kampf- und Schiedsrichter/-innen,

ich wünsche allen und Ihren Angehörigen auch im Namen unseres 
Vorstandes des HSV 1956 Marienberg e.V. eine schöne besinnliche 
Adventszeit, ein stressfreies und schönes Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches, friedliches und vor allem gesundes Neues Jahr 2020. 
Auch 2019 konnten wir einige sehr gute sportliche Erfolge erzielen, 
unseren Verein festigen und weiter entwickeln.
Ohne das zuverlässige Mitwirken Vieler wäre dies nicht möglich 
gewesen.

Daher möchte ich mich bei Allen recht herzlich bedanken, die un-
seren Verein bisher in unterschiedlichster Art und Weise unterstützt 
haben und ich hoffe, dass wir weitere neue Mitstreiter(innen) ge-
winnen können und uns alle, die uns bisher zur Seite standen oder 
am Vereinsleben mitgewirkt haben, das auch im kommenden Jahr 
weiterhin tun.

Karlgeorg Frank
Präsident des HSV 1956 Marienberg
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Baamltausch
Dr Schorsch nohm dos mit dan Christbaamln immer racht genau. Ümso mehr dot´s ne wurm, doss r dies Gohr när esu en 

elendigen Storzel gegricht hott. R wusst obr ah afach net, wu r noch en schennern Baam harkrieng sullt.
Su wor r nu mit sich un dar ganzen Walt am hadern. Do maante de Traudl, sei Fraa, r kennt doch emol mit r offn Weihnachtsmarkt 

giehn un en Gliehwein trinkn. Un wenn ne Schorsch sei Traudl ewos sochte, dann wur dos a gemacht. Sunst brannte de Luft.
Wie die beeden nu esu mit ihrm Gliehweindippl vor dr Biehne offm Markt rümstandn un dan Kinnern beim Singe zuguckten, 

soch dr Schorsch eweng noch rachts, weils ne gor esu langweilig wor. Und wos musst dr do sahn?
Zwischen dan ganzen Baamln, die do als Dekoration rümstanden, wor ens, dos gor net emol su schlacht aussoh! Teifel obr ah. 

Do hottn die off dan Markt schu schennre Baamln ols dr Schorsch in senner Stub! 
Nu wor dr Arger noch gresser als su schu. Dr Schorsch kunnt an gor nischt annersch mehr denken. 

Schließlich gobr seiner Traudl en Schubs un zeichte of dos Baaml.
De Traudl wor a net gerode glicklich mit dar Ficht drham. Wos sulltn dä när die Leit sogn, wenn se dan Basn sahn. 

Obr de Traudl wor ah enne Frah, die net lange fackelte un de Dinge in de Hand nohm. Üm genau ze sein, sochte se ne Schorsch, 
wos dar ze tun hott - namich heit Nocht mit dan krummen Fichtl vun drham offn Markt ze schleichn un dos ümzetauschn. 

Un dos wär ja ah gor ka Diebstahl. Schließlich stellt r e annersch Baaml wieder hie.
Ne Schorsch wor drbei net su ganz geheier. Obr r wullt ja nu ah gerne e schennes Baaml in seiner Stub stieh ham. 

Un wenn sei Traudl enne Ansaach mocht, do blieb ne suwieso nischt annersch iebrig als ze gehorchn, 
wenn r drham noch e gutes Labn hom wullt.

Gesocht, geton. Glei noch Mitternocht mummelte sich dr Schorsch in senn Schal, griff sich dos schiefe Baaml un schlich lus. 
Kaa Mensch wor of dr Stroß. Gott sei Dank. Trotzdam wors ganz schie uheimlich un dr Schorsch machte, dossr vorwärts kom. 

Als r´s beinah geschafft hott, hert r of amol hinner sich enne Dier gehn. 
Dr Schorsch drehte sich net üm, sonnern machte, dos r ehem kam.

Wie r wieder in senner Stub stand, besah r sich dos neie Baaml un wor mit sich zufriedn. 
Ja. Dos war schu e annersch Baaml. Mit dan musst mr sich net schaame.

Am nächsten Ohmd wullt de Traudl noch emol off ne Weihnachtsmarkt giehn un guckn, wie sich dar alte Baam esu nahm dr 
Biehne mocht. Also hultn se sich wieder e Dippl Gliehwein un stellten sich vor dar Biehne hie.

„Schorsch“, maante de Traudl verwunnert. „Is dos do driem werklich unser olter Baam?“
Dr Schorsch kratzte sich am Kinn. „Hm“, sochtr nochdenklich. „Iech glaab schu. Genau do stand doch dar annere. 

Un do hob iech unnern altn a hiegestellt.“
„Na ich wess net. Dar alte wor ja werklich net schie. Obr esu hässlich wor r nu aah wieder net. Oder wos maanst du?“

Obr dr Schorsch kunnt sichs ah net erklärn. Esu en ferchterlichen Basn, wie r itztn dort stand, hott r ieberhaupt noch net gesahn.
Of amol merkte r, dosse net mehr de eenzschn worn, die dos Baaml astarrtn. 

Dr Kurt, sei Nachbar, stand pletzlich ah mit do un guckte komisch.
Noch nr Weile un noch zwee Gliehweinglasln rickte dar ah raus mit dr Sproch.

„Du glabst gor net, wos iech letzte Nacht gemacht hob“, dotr flistern. „Dos do driem, dar Storzel, des wor namlich mei Christbaam. 
Obr als ich dodrmiet eham kom, wullt mich mei Fraa gor net reilassn. Dos wor e Gebläk ... Dos ging esu lang, 

bis ich r versprochn hott, dos ich e neies Baaml hul. Un wie ich mich gestern of dan Weihnachtsmarkt esu ümguck, 
sah ich do driem doch e wunnerschennes Fichtl. Fir dan Markt is dos doch eengtlich viel ze schode. 

Un do docht ich mir, ich gieh nachts emol fix nieber offn Markt un tausch die Baamln efach um. 
Dos merkt doch kaner un mei Frau gibt wieder Ruh.“

Dr Schorsch wusst gor net, wosr sogn sullt. „Un?“ bracht r raus. „Hots de funktioniert?“
„Nee.“ Dr Kurt kratzte sich am Kupp. „Du glabst des net. Als ich mit dan annern Baaml drham akumm un mir dos im Licht aguck, 

is dos of amol gor net mehr esu schie. Drbei bie ich mir sicher, dos ich dos richtsche erwischt hob. Dos dritte rachts nabn dr Biehn. 
Iech hob zweemol nachgezählt. Un ich hätt´s schwörn kenn - gestern wor dos noch esu e schinnes Baamel. Wie ausm Bilderbuch. 

Ich wess werklich net, wie dos gieht. Un du hättst emol mei Fraa hern solln. 
Wie ich schu wieder mit su en Storzl vür dr Dier stiehn kaa.“ „Oh“, machte dr Schorsch mitfiehlnd. „Un itze?“ Dr Kurt verzoch sei 

Gesicht. „Iech hobr gesocht, dos se ahm eweng mehr Lametta nahäng soll. Dann sieht mr dos doch gor net mehr.“ „Un?“
Dr Kurt hob de Schultern. „Nu dickscht se rüm. Obr wenns net dar Baam wär, dann hätt se ahm ewos annersch zum rimzetern gefun-
den. Un ewos Gutes hots ah noch. Weil se sich esu schamt fir dan Baam, hot se gemaant, se kennt ihre Mutter an Heiligohmd gor net 

eilodn. Die soll nu ze ihrer Schwaster giehn.“ Hm. Werklich interessant. 
Dr Schorsch hob sei Gliehweindippl in de Heh. „Zum Wohl“ maante r un sooch nochdenklich seine Traudl a. 

Doch die wusst glei, wos in sein Kupp rümging, un maante när: „Dos kasste glei wieder vergassn. Wenn du esu en Storzl hembrengst, 
kimmt meine Mutter net när an Heiligohmd, sunnern ah an jedem Feiertog.“

Claudia Heilmann
Marienberg
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Für die Unterstützung im vergangenen Jahr möchten wir uns bei  
allen Sponsoren, Kampfrichtern, Helfern, Mitarbeitern sowie unseren  
Sportlern herzlich bedanken.
Wir wünschen euch ein frohes, besinnliches und ruhiges Weihnachts-
fest sowie für das kommende neue Jahr, Gelingen und Glück in allen 
Bereichen und Lebenslagen.

Der Vorstand des ATSV

Datei:   04_05-ATSV.docx 

 

 

 

                                       Ich	wünsche	dir	zur	Weihnachtszeit 	
viel	Kerzenlicht	und	Heiterkeit. 	

Und	dass	der	Schein	der	Zeit	
erwache	aus	der	Dunkelheit. 	
Lichterglanz	und	süßer	Duft	
liegen	leicht	in	dieser	Luft.	

Leg	dein	eignes	Reich	in	diese	Welt	
Sie	braucht	es	-	gerade	in	dieser	Zeit. 	

	

Für	die	Unterstützung	im	vergangenen	Jahr	möchten	wir	uns	bei	allen	Sponsoren,	
Kampfrichtern,	Helfern,	Mitarbeitern	sowie	unseren	Sportlern	herzlich	bedanken.	

Wir	wünschen	euch	ein	frohes,	besinnliches	und	ruhiges	Weihnachtsfest	sowie	für	
das	kommende	neue	Jahr,	Gelingen	und	Glück	in	allen	Bereichen	und	Lebenslagen.	

Der	Vorstand	des	ATSV	

 

 

Ich wünsche dir zur Weihnachtszeit

viel Kerzenlicht und Heiterkeit.

Und dass der Schein der Zeit

erwache aus der Dunkelheit.

Lichterglanz und süßer Duft

liegen leicht in dieser Luft.

Leg dein eignes Reich

in diese Welt

Sie braucht es - 

gerade in dieser Zeit.

HANSI
Die Ziege vom Katzenstein
Die schönsten Geschichten aus 

Pobershau und Umgebung

Noch kein Weihnachtsgeschenk?
Dann wird es Zeit für ein „Hansi“-Buch!

„ “

„…3, 2, 1, los!

hurra sie dreht sich!“ hieß es auch dieses Jahr wieder zum  
1. Advent beim Dorfverein Lauta e. V. und wir Bummihäusler durften 
wieder mit einem kleinen Programm dabei sein. Dieses haben wir als  
Abschluss unseres diesjährigen Projektes gestaltet, welches das  
diesjährige Bergfest in Pobershau zum Inhalt hatte. Wie bereits im  
„Der Herzog“ Nr. 20/2019 darüber berichtet, beschäftigten wir uns  
neben Traditionen und Bräuchen auch mit der erzgebirgischen Sprache. 
Wir haben verfolgt, welches Wort als erzgebirgische Wort des Jahres  
gekürt wurde. Wir haben Worte und deren Bedeutung kennen gelernt, 
wie z. B. die Hiesigen und die Uhiesigen. Lustig dabei waren die Ideen 
der Kinder, wer alles uhiesig ist. Weil den Kindern der erzgebirgische 
Dialekt so viel Spaß macht, haben wir unser Programm danach ge- 
staltet. Das Bergmannslied „Glück auf!“ war der Einstieg, danach kam 
das Gedicht „De Schwamme“ gefolgt vom „Schwammemarsch“ und 
„s´ Raachermannellied“.
Den Höhepunkt bildete ein selbstgeschriebenes Theaterstück,  
welches von der Oma, vom Opa und dem Enkel handelt, die die  
Weihnachtsfiguren aufstellen wollen und vorher aber erst reparieren 
müssen. Als Abschlusslied durfte natürlich auch in diesem Jahr nicht 
das Lied von der „Peremett“ fehlen.
Nun freuen wir uns auf die Seniorenweihnachtsfeier, wo wir noch  
einige Weihnachtslieder singen und auf einen gemütlichen  
Hutzenohmd mit unseren Eltern und einer anschließenden Über- 
raschung. Der Abschluss von 2019 bildet wie immer eine Kinder- 
weihnachtsfeier.
Wir bedanken uns bei allen, die uns auch dieses Jahr wieder tatkräftig 
und finanziell unterstützt haben und wünschen allen eine frohe besinn-
liche Weihnachtszeit und ein gesundes Jahr 2020!
Alle kleinen und großen Bummihäusler!

Wir möchten uns für die tolle Zusammenarbeit 
im Jahr 2019 bei allen unseren Eltern, 
ehrenamtlichen Mitarbeitern, Mitgliedern und 
deren Angehörigen bedanken.

Wir wünschen allen Kindern und deren Eltern ein frohes und  
besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches 
Neues Jahr.

Die Mitarbeiter der Kindereinrichtungen:
Kneipp-Kindertagesstätte Flachsröste Marienberg
Naturkindergarten Sonnenschein Pobershau
Hort Kids Länd Pobershau

und der Vorstand des ABiD Sachsen e.V.



23/2019 · Seite 13   Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

Ortsteilbücherei Zöblitz

Die Zöblitzer Bücherei bleibt vom 23. Dezember bis 6. Januar 2020 
geschlossen.
Am 7. Januar 2020 ist wieder normal geöffnet.
Wir danken allen unseren Lesern für ihre Treue und hoffen, sie alles 
gesund und munter im neuen Jahr wiederzusehen.
Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes Neues 
Jahr.

Ein herzliches Dankeschön
Vielen Dank an alle, die bei der Vorbereitung und Durchführung des 
Zöblitzer Weihnachtsmarktes geholfen haben. Egal an welcher Stelle, 
„vor oder hinter der Bühne“ - 
Ohne eure Hilfe wäre eine erfolgreiche Durchführung nicht möglich. 
Ein herzliches Dankeschön auch an die vielen Besucher, die unseren 
Markt mit Leben gefüllt haben.

Achtung!
Vom 18. Dezember bis zum 5. Januar 2020 bleibt das Begeg-
nungszentrum Zöblitz wegen Urlaub geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!
Bis dahin wünschen wir Ihnen noch eine schöne Adventszeit und  
laden zum Jahresabschluss ein 
zur Lichterfahrt durch das weihnachtlich geschmückte Erzgebirge
am Dienstag, den 17. Dezember 2019
Abfahrt: 17.00 Uhr ab Zöblitz, anschließend Ansprung
Kosten: 10,- €

Der „Gruppe Aaflug“ 
danken wir recht 
herzlich für die Ge-
staltung unserer 
Weihnachtsfeier im 
BGZ. Auch wenn es 
etwas eng zuging, 
hatten wir doch jede 
Menge Spaß.

Es gibt noch freie Plätze für unsere
Fahrt nach Dresden mit Besuch der Königlichen Paraderäume 
Augusts des Starken und des Porzellankabinetts im Residenz-
schloss Dresden am Samstag, 18. Januar 2020
Abfahrt: 8:00 Uhr ab Zöblitz/Markt, Kosten: ca. 35,00 € (je nach Teil-
nehmerzahl)

Fahrt nach Holland vom 15. bis 19. April 2020
Alle Teilnehmer für unsere Fahrt nach Holland bitte ich bis 17. Januar 
2020 um eine Anzahlung in Höhe von 100,- €.
Es werden dringend noch Mitfahrer gesucht. Interessenten melden 
sich bitte im BGZ.
Reiseprogramm:
– Tagesausflug nach Amsterdam mit Stadtrundfahrt, Besichtigung  
 der Sehenswürdigkeiten, Besuch einer Diamantschleiferei und  
 Grachtenfahrt.
– Tagesausflug zum Keukenhof und in die Regierungsstadt Den  
 Haag
– Ausflug in die Holländische Polterlandschaft und Kennenlernen  
 von Land und Leuten
Fahrpreis: ca. 500,- EUR (je nach Teilnehmerzahl) inkl. Halbpension

Veranstaltungen in den Begegnungszentren 
Zöblitz und Sorgau

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Ver-
anstaltungen im BGZ Zöblitz  Tel. 037363/18874 oder 
01729340719 und im BGZ Sorgau Tel: 184133

Dr biese Rupprich
Fir Kinner hält de Weihnochtszeit 
besunnersch gruße Freed bereit. 
Ihrn Hehepunkt hot se erreicht, 

wenn Heiligohmd de Spannung steicht, 
weil mr nu endlich mol erfährt, 

wos en dr Rupprich su beschert. 
Doch is mr besser of dr Hut - 

nich jeder Rupprich meents ah gut. 
Su wors emol, bei guten Leit 
an Heiligohmd fir langer Zeit. 
Es Assen wor vorbei, un drim 
gings in dr guten Stub nu nim. 

De Kinner rutschten of ihrn Stuhl 
nu hie un har. Wann werd de wuhl 

dos Rimgesitz e Ende ham. 
Su worten se nu ollezamm, 

dos bol dr Rupprich an se denkt 
und allerlei Geschenke brengt. 

Un horch. ´S hot an dr Dier gebocht. 
Es is - war hätte dos gedocht - 

dr Rupprich. Doch wos is de bluß 
mit dan Geschenkesack nur lus? 

Ganz bedreppelt schieln de Kinner 
zu dan leeren Sackl hinner. 
Ah dr Voter wunnert sich. 

Er denkt: ‚Erchentwos stimmt hier nich.‘ 
De Mutter flüstert: „Ach. Ich docht, 

dos heit dr Heinz ne Rupprich mocht!“ 
Dr Voter nickt. Dos docht´r ah. 
Hier is dr falsche Rupprich da! 

Dar Rupprich greift nu ganz geschwind 
zur Rute un dan erschten Kind. 

Un schu giehts los. Dar Rupprich drischt 
nei off die Kinner, dosses zischt. 
Ar bläkt drbei ah ziemlich laut: 
„War annern ihre Äppeln klaut, 

braucht sich dann ah ze wunnern nicht, 
wenn er am Heiligobend kricht, 

wos r verdient. Su merkts eich nu 
un losst mein Äppelbaam in Ruh. 

Sinst gibts bol wieder Schläge drauf!“ 
Do gieht allen e Lichtl auf. 

Dos wor dr Fritz vun gegeniewer! 
Dr Voter sprang nu eilig niewer 

un pockt dan Fritz an seim Schlawittel. 
Dar langt nei in seinen Kittel, 

hult drei Äppeln raus un spricht: 
„Itzt hobt r eire Strof gegricht, 

nu gibts ah e Geschenk noch gleich. 
Hier, die drei Äppeln sei fir eich.“ 
Ne Voter langts nu, un er setzt 

dan Rupprich vor de Diere jetzt. 
Dort stand schu wieder n Rupprich da. 

Dr Voter guckte ne sich a - 
dos wor schu wieder nich dr Heinz! 
Unds ging noch weiter. Deifel eins - 
driem on dr Vortrepp kunnt mr sahn, 

wie weitre Ruppriche schu nahn. 
Do gobs nur aans. Ar schlug im Nu 

de Diere vor dan Rupprich zu. 
Wos hom die Kinner - nich ze fassen - 

dies Gohr när olles ausgefrassen. 
Doch homse ihre Strof gegricht - 

Geschenke gobs heit obend nicht.

Claudia Heilmann,
Marienberg
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So werden die Bäumchen 
aus Wolle gebastelt

 
Material für die Weihnachtsbäumchen: 
• grüne Wolle
• Tapetenkleister
• Zeitung
• Plastiktüte
• Pailletten
• Stern
• LED-Licht 
• Klebeband

Wir beginnen mit der Form für unser kleines Bäumchen. Zuerst 
wird aus einigen Seiten Zeitungspapier ein Kegel gedreht und mit 
Klebeband zusammengeklebt.
Der untere Bereich wird abgeschnitten, so dass der Kegel gerade 
stehen kann. Er hat nun schon die gewünschte Bäumchenform.

Eine dünne Plastiktüte wird über den Kegel gezogen und eben-
falls festgeklebt. Nun ist unsere Form für die Weihnachtsbäume 
aus Wolle fertig. Man kann die Form natürlich beliebig oft nutzen. 
Jetzt wird die Wolle in den vorbereiteten Tapetenkleister gegeben, 
sie soll sich richtig vollsaugen mit Kleister. Dann kann man die 
Wolle um den Kegel wickeln. 
Jetzt wird weiter gewickelt, bis der Kegel komplett umwickelt ist. 
Einige kleine Löcher dürfen natürlich bleiben. Hier scheint dann 
später das Licht besonders schön hindurch. Nun muss das ge-
bastelte Bäumchen trocknen. Lässt man es bei Zimmertempera-
tur trocken, dauert es sicher 2 bis 3 Tage. Auf der Heizung geht 
es deutlich schneller. 
Nach dem Trocknen kann man das Bäumchen von der Form ab-
ziehen. 
Wer mag, kann die Fadenbäumchen nun noch mit Pailletten und 
einem goldenen Stern dekorieren. Sie lassen sich problemlos mit 
Flüßigkleber aufkleben. 

WETTERKALENDER 2020

Format: 14,8 x 21 cm (A5)

13 Blatt, 4-farbig,

Bilderdruckpapier,

Preis: 5,80 €

Apfel Crumble mit Vanilleeis
Zutaten für 8 Portionen:

5 grüne Äpfel, 100 g Sultaninen, 2 Esslöffel braunen Zucker,
½ Teelöffel Zimt, 1 Zitrone (den Saft davon) 

Für die Streusel: 
150 g Butter (zimmerwarm), 200 g Mehl, 120 g Zucker 

Zubereitung
Arbeitszeit ca. 30 Minuten, Gesamtzeit ca. 30 Minuten 

Die Äpfel schälen und anschließend achteln.
Die Achtel mit dem Zitronensaft und den übrigen Zutaten mischen. 

Etwas ruhen lassen. Für die Streusel Butter, Mehl und Zucker
in eine Schüssel geben und so lange mit den Händen zerreiben,

bis die Streusel entstanden sind.
Eine passende Auflaufform oder Backform einfetten.

Die beiseite gestellten Äpfel mit dem entstandenen Saft darin
verteilen und so mit den Streuseln bedecken,

dass die Äpfel nicht mehr sichtbar sind.
In den auf 180° vorgeheizten Ofen schieben

und so lange backen, bis die Streusel goldbraun sind.
Bevorzugt mit einer Kugel Vanilleeis genießen.

Ist aber auch ohne das Eis ein Genuss. 

©noemosu - stock.adobe.com

©Tetiana - stock.adobe.com

©esterrossi65 - stock.adobe.com

©Tetiana - stock.adobe.com
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Erzdruck GmbH  
Vielfalt in Medien

Lauterbacher Str. 1 
09496 Marienberg

T.  03735 93875-60 
F.  03735 93875-69

info@erzdruck.de
www.erzdruck.de

Niederlassung  Gewerbering 11
09456 Annaberg-Buchholz 

T.  03733 6409-0 F.  03733 63400

Heimatland Erzgebirge 2020
Format: 29,7 x 42,0 cm (A3), 13 Blatt, 4-farbig, 
Bilderdruckpapier, Preis: 12,90 €

Heimatland
ERZGEBIRGE

2020

Mit Bildpostkarten und Rezepten

Wasser
LANDschaften

V
id

eo

echte
e� gebirgischee� gebirgischee� gebirgische

Weihnachts-
Sterne

e� gebirgische

Weihnachts-Weihnachts-Weihnachts-Weihnachts-
Sterne

Kalender 2020
3er Set
elektrisch beleuchtet, gelb oder weiß,  
Preis: 38,70 €

Freude schenken�

erzdruck.de
Erzdruck GmbH   
Vielfalt in Medien

Lauterbacher Str. 1 
09496 Marienberg

T.  03735 93875 60 
F.  03735 93875 69

info@erzdruck.de 
www.erzdruck.de

Die Bücher von
Elisabeth Günther-Schipfel 
sind bei uns erhältlich.

Linsensuppe
600 g Kasseler, 250 g Linsen, 1 Bund Suppengemüse,
1 Zwiebel, 2 Lorbeerblätter, 1 TL Thymian, 3 EL Brühe,

2 EL Rotwein, 1 EL Essig, Salz und Pfeffer

Zubereitung:
Die Lorbeerblätter mit dem Thymian in 1,5 l Wasser aufkochen.

Die Brühe einstreuen und die Linsen zusammen mit dem
Kasseler dazugeben. Bei schwacher Hitze ca. 30 Min. kochen. Wäh-

renddessen die Zwiebel schälen und in Würfel schneiden.
Das Suppengemüse putzen, waschen und in Streifen schneiden. 

Nun beides zu den Linsen geben und weitere
30 Minuten kochen lassen. 

Anschließend den Kasseler herausnehmen, das Fleisch
vom Knochen lösen und in Würfel schneiden.

Die Suppe mit Salz, Pfeffer, Rotwein und Essig abschmecken
und die Fleischwürfel zurück in die Suppe geben. 

Alles kurz umrühren und servieren.
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M I E T A N G E B O T E :
Moderne 3 – Raum-Wohnung 2. Etage - 57 m²

Hohndorfer Kirchweg 6 in Großolbersdorf
249,00 € Miete + 110,00 € Nebenkosten

Moderne 5 – Raum-Wohnung 3. Etage - 105 m² 
Obere Siedlungsstraße 103 in Scharfenstein

420,00 € Miete + 210,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug neu renoviert und im ersten Monat
bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Lauterbacher Str. 1, Tel.: 9164-0 • Fax: 9164-50 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Lengefeld, Pockau, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Innungsbetrieb

Klempnerei & Installation
Dieter BaldaufDieter Baldauf

An den Kirchen 3 
09496 Marienberg OT Lauterbach

Telefon: 03735 24302
Fax: 03735 219772

Wir wünschen all unseren 
Kunden und Geschäftspartnern 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Programm vom 12.12. bis 18.12. 19
Achtung! Montag bleibt das Kino geschlossen

Star Wars 9: Der Aufstieg Skywalkers (3D)
Letzter Teil der dritten „Star Wars“-Trilogie, in dem der epische Kampf 
zwischen der Ersten Ordnung und den Rebellen seinen Höhepunkt 
erreicht.                                                                                      ab 12 J

Mittwoch, den 18.11.19 16.30 + 19.30 Uhr

Die Eiskönigin 2 (2D)
Fortsetzung des Oscar-prämierten Animationsfilms von Disney über 
die märchenhafte Eiskönigin Elsa, die lernen muss, ihre magischen 
Kräfte zu kontrollieren.                                                                     o.A.
Do, Fr, Di, Mi 17.00 + 19.45 Uhr; Sa + So 15.45 + 18.00 + 20.00 Uhr

Das perfekte Geheimnis
In der starbesetzten Beziehungskomödie stellt ein Smartphonetest 
das Vertrauen von sieben Freunden auf die Probe. Vom Fack ju Göthe 
Regisseur Dagtekin .                                                                 ab 12 J.

Do, Fr, Sa, So, Di  19.30 Uhr

Last Christmas
Romantische Komödie über die trübselige Kate („Game of  
Thrones“-Star Emilia Clarke), die in der Vorweihnachtszeit vom  
charmanten Tom aus ihrem Tief gezogen wird.

Do, Fr, Sa, So, Di  17.15 Uhr

 03735/62910 • www.mein-marienberg.de/kino

AGRAR-
GESELLSCHAFT
ANSPRUNG MBH

Ein frohes Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 
Glück und Erfolg im neuen Jahr

wünschen wir allen Gesellschaftern, Landverpächtern, 
Geschäftspartnern, Beschäftigten und Mietern, 

unserer Kundschaft der Gaststätte „Goldene Sonne“ 
sowie der Landfl eischerei Ansprung.

Gaststätte „Goldene Sonne“ Ansprung
täglich ab 11.00 Uhr, Tel. 037363 18969

Landfl eischerei, Tel. 037363 7830
Besuchen Sie unseren Weihnachtsmarkt im Hof 

der Gaststätte/Fleischerei am 23.12.2019, 9-17 Uhr,
wo Sie u. a. Weihnachtsbratwürste erwerben können.
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Malerfachbetrieb Matthias Caroli
09496 Marienberg  Mooshaide 19  Tel./Fax 03735/24322

malerfachbetrieb.caroli@t-online.de

Wir wünschen unserer 
Kundschaft und 
unseren Geschäftspartnern
frohe Weihnachtsfeiertage
und ein erfolgreiches 
                 neues Jahr 2020

Das Team Taxibetrieb Fichtner Inh. Claudia Börner
wünscht allen unseren Kunden und Geschäftspartnern

eine schöne Adventszeit, ein besinnliches Weihnachtsfest  
und für das Jahr 2020 alles Gute.

Wir bedanken uns für das von Ihnen entgegengebrachte  
Vertrauen und hoffen für die Zukunft auf  

weiterhin zufriedene Kunden.

Ihre
Claudia Börner 
Taxibetrieb Fichtner
Inh. Claudia Börner
Clemens-Schiffel-Str. 1, 09496 Marienberg
Tel.-Nr. 03735/219131

Krankenfahrten für alle Kassen, Schülerbeförderung, Flughafentransfer, 
Kurierfahrten, allgemeiner Taxiverkehr, Großraumtaxi

Sicherheitsfachgeschäft

Marienberg/Erzgebirge
GentschM

E
C

H
A

N
IS

CH
E SCHLIESSA
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E
N

MADE IN SACHSEN

Schlüssel und Schlösser
Schließanlagen und Tresore

Notöffnungen 24 Stunden
HERMES-Paketshop

Ihr
Sicherheitsfachgeschäft 
Gentsch GbR
Scheffelstraße 8 · 09496 Marienberg
Tel. 03735 22133
Fax 03222 3789181

Wir wünschen allen 
unseren Freunden 

und Geschäftspartnern 
ein schönes, besinnliches 

Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 2020.

Umzüge mit Aufzug,
Transporte, Haushaltauflösungen

& Möbelmontagen aller Art

Umzüge mit Aufzug,
Transporte, Haushaltauflösungen

& Möbelmontagen aller Art

Wiesenweg 2 • 09496 Marienberg

Tel.: 0 37 35 - 6 51 55 und 01 72 - 2 39 09 19

www.umzuege-uhlig.de

Wir wünschen allen unseren Freunden,
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Kunden & Geschäftspartnern frohe Festtage
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ÜBER 20 JAHRE SENIORENPENSION SCHMIDT
VERSORGT SEIN - SORGENFREI WOHNEN IM ALTER
Im Betreuten Wohnen mit familiärer Atmosphäre seit 1998  

und Essen auf Rädern für Rübenau / Kühnhaide , Reitzenhain / Satzung
 09496 Marienberg OT Rübenau  

Oberer Natzschungweg 2, Tel. 037366 6438
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Liebe Kunden,

wo sich eine Tür schließt,

öffnet sich wo anders eine neue.

Am 28.02.2020 öffnet auf der

Ratsstraße 5 in Marienberg

(früher Radladen)

ein neues feines Schuhgeschäft

Wir, die ehemaligen Mitarbeiter
von Schuhe Findeisen, freuen uns auf Sie

mit einer tollen Eröffnungsfeier.
Ihnen allen ein schönes Weihnachtsfest und 

alles Gute für’s neue Jahr
Ihre Annabell Franke mit Team

• Innungsfachbetrieb • Dachklempnerarbeiten
• Dacheindeckung aller Art • Gerüstbau

Reitzenhainer Str. 6 • 09496 Marienberg
Telefon: 03735/23328 • Funk: 0172/7948793

E-Mail: rudolf-fritzsch@t-online.de

Frohe Weihnachten und ein 
 gesundes neues Jahr wünschen 
wir allen unseren Kunden  
und Geschäftspartnern.

Marienstraße 30 • 09496 Marienberg
Telefon: 03735 23609

Ihre Häusliche Alten- und Krankenpflege

Tobias Espig

Wir bedanken uns für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

und Pflegeteam

Unseren Patienten mit Angehörigen, den 
Arztpraxen sowie allen Freunden und 
Bekannten wünschen wir ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute 
für das neue Jahr.

Freiberger Straße 18 • 09496 Marienberg
Telefon: 03735 23609

E-Mail: info@rolfhinkelbau.de

Rolf Hinkel

Wir wünschen unseren werten Kunden 
und Geschäftspartnern 

Frohe Weihnachten und die besten 
Wünsche zum neuen Jahr,

Verbunden mit dem Dank für das bisher 
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen unseren werten Kunden
und Geschäftspartnern

Frohe Weihnachten und die besten
Wünsche zum neuen Jahr,

Verbunden mit dem Dank für das bisher
entgegengebrachte Vertrauen.

Für Sie immer noch am alten Standort!
09496 Marienberg, Amtsstraße 2, Tel. 03735 90785

Allen Kunden und Freunden unseres
Hauses danken wir für Treue und

Vertrauen wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und

ein erfolgreiches neues Jahr!

Am Niederen Anger 11
08297 Zwönitz
Untere Bahnhofstraße 23
09380 Thalheim



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Seite 20 · 23/2019

Außerdem danken wir unserer verehrten Kundschaft für
die Treue und freuen uns auf  Ihren nächsten Besuch.

SUEZ Ost GmbH & Co. KG
Industriestraße 1 
09496 Marienberg
Tel. 03735 91450 
www.suez.de

Wir wünschen allen unseren  
Kunden und Geschäftspartnern 
eine frohe Weihnacht und  
viel Erfolg im Jahr 2020.

SUEZ_Anz93x65_4c_Weihnacht_Marienberg2020.indd   1 21.11.19   12:37

Unserer werten Kundschaft und
all unseren Geschäftspartnern

wünschen wir
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein frohes neues Jahr.

09509 Pockau-Lengefeld
August-Bebel-Straße 10
Mobil: 01522 / 3 20 31 61

Betriebsstätte Marienberg
Äußere Annaberger Straße 12
Tel.: 03735 / 65154 Fax: 03735 / 61077

09509 Pockau-Lengefeld
ugust-Bebel Straße 10

Mobil: 01522 / 3 20 31 61

DACHDECKEREI SCHEFFLER
Inh. Dachdeckermeisterin Annett Werzner

Allen Kunden, Geschäftspartnern
und Bekannten wünschen wir
ein gesegnetes Weihnachtsfest

sowie ein gesundes und erfolgreiches
neues Jahr.

Wir wünschen unseren Mietern und Geschäftspartnern

eine gesegnete Weihnachtszeit sowie ein gesundes

und erfolgreiches neues Jahr.

Ihre

Brüderweg 10
Tel.: 03735/23015

Fax: 03735/660125
www.baugeno-marienberg.de
bgm@baugeno-marienberg.de

Baugenossenschaft des
Handwerks eG Marienberg

Wir wünschen unseren  
Kunden ein frohes  

Weihnachtsfest und ein  
gesundes neues Jahr.

Das Team der  
Total-Station Marienberg
Äußere Wolkensteiner Straße 3
Telefon 03735 22485
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Tischlerei Schubert
Inh. Karin Bach

Wir wünschen unseren Kunden
und Geschäftspartnern ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches
neues Jahr.

Am Seitenweg 28 · 09496 Marienberg/OT Lauterbach
Telefon: 03735 23583 · Fax: 03735 23380

Funk: 0170 2472909
E-Mail: tischlerei_schubert@web.de

Wir wünschen unseren werten Kunden
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches 2020, verbunden mit 
einem Dankeschön für das bisher 
entgegengebrachte Vertrauen.

09496 Marienberg OT Zöblitz 09518 Großrückerswalde
Bahnhofstraße 6 Alte Annaberger Straße 40
Tel. 037363 7411 Tel. 03735 64688

Roland Drechsel
Heizung – Sanitär – Klima

und ein erfolgreiches 2020, verbunden mit 

I. Ehnert

Dorfstraße 86 · 09496 Pobershau · Tel.: 03735 609959
E-Mail: Nah-Kauf-Ehnert@freenet.de

Wir wünschen all unseren Kunden  
und Geschäftspartnern ein frohes  
und gesegnetes Weihnachtsfest 
und für das Jahr 2020 alles Gute.

Marienberger Textilpfl ege GmbH 
Geschäftsführerin Antje Häckel
Am Goldkindstein 6
09496 Marienberg
Tel.: 03735 22536
info@marienberger-textilpfl ege.de
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Liebe Kunden und Geschäftspartner,

wir bedanken uns 
für die schöne und wertvolle

Zusammenarbeit 
und wünschen 

Ihnen und Ihren Lieben
besinnliche, aber auch 

fröhliche Festtage
und einen guten Start 

in das neue Jahr.

KFZ-MEISTERBETRIEB HERTWIG
FREIE WERKSTATT

Hüttengrund 14 • 09496 Marienberg 
Telefon + Fax: 03735 23314

Unseren verehrten Kunden
und Geschäftspartnern wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, unfallfreies 

neues Jahr.
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Hotel & Restaurant

Zum Schwarzen Bären

Wir wünschen unserer Kundschaft ein frohes  
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Am Marktplatz 78 • Zöblitz
Ihr Gastgeber für Feierlichkeiten
Ratszimmer • Gaststube • Gesellschaftszimmer • Saal

Wir übernehmen die komplette Organisation  
und Ausgestaltung familiärer Festlichkeiten in Ihrem Hause.

Inhaber: Steffen Klemm, Tel. 037363 7246, Fax 037363 18573

Silvestertanz am 31.12.2019, Einlass ab 19.30 Uhr,
nähere Informationen unter 037363 7246

Wir wünschen allen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern frohe Weihnachten 

und ein erfolgreiches neues Jahr.
Stukkateur- & Malerbetrieb 

Klaus Müller 
–  Stukkateurmeister und Restaurator –  

Komplettanbieter am Bau 

Alle Leistungen aus einer Hand 
� Innen- und Außenputz � Wärmedämmverbundsystem 

� Stuckarbeiten � Malerarbeiten innen und außen 
� Estricharbeiten � Fliesenlegearbeiten 

� Trockenbau � Lehmbau

Büro – Lager – Werkstatt –  09514 Lengefeld –  Augustusburger Str. 15 
 � 037367/2409 � Fax 2405 � Internet: www.Stuck-Mueller.de 

Wir wünschen unseren Patienten und deren Angehörigen ein  
schönes und friedvolles Weihnachtsfest sowie ein  
gesundes neues Jahr 2020 und möchten  
uns außerdem für das entgegengebrachte  
Vertrauen ganz herzlich bedanken.

Ihre Physiotherapie Simone Hiemann & Team
09496 Marienberg, OT Zöblitz 
Bahnhofstraße 1, Tel. 037363 14601
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Tischlerei Schubert
Inh. Karin Bach

Wir wünschen unseren Kunden
und Geschäftspartnern ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches
neues Jahr.
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Wir wünschen allen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern frohe Weihnachten 

und ein erfolgreiches neues Jahr.
Stukkateur- & Malerbetrieb 

Klaus Müller 
–  Stukkateurmeister und Restaurator –  

Komplettanbieter am Bau 

Alle Leistungen aus einer Hand 
� Innen- und Außenputz � Wärmedämmverbundsystem 
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� Estricharbeiten � Fliesenlegearbeiten 

� Trockenbau � Lehmbau

Büro – Lager – Werkstatt –  09514 Lengefeld –  Augustusburger Str. 15 
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I. Ehnert

Dorfstraße 86 · 09496 Pobershau · Tel.: 03735 609959
E-Mail: Nah-Kauf-Ehnert@freenet.de

Wir wünschen all unseren Kunden  
und Geschäftspartnern ein frohes  
und gesegnetes Weihnachtsfest 
und für das Jahr 2020 alles Gute.

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
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03735 9121-52

03735 9121-0
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PflegeLauckner
Kempf

Freiberger Straße 23 
09496 Marienberg
Telefon: 03735 6630

Rudolf-Breitscheid-Straße 3
09526 Olbernhau
Telefon: 037360 667660

Lindenstraße 4
09509 Pockau
Telefon: 037367  773570www.lauckner-kempf-pfl ege.de

  Seniorenzentrum Haus Lauckner, Pfl egeheim   Betreutes Wohnen
  Mobile Dienste Kempf Marienberg, Pockau & Olbernhau   Tagespfl ege

Seit mehr als 20 Jahren Ihr Partner rund um die Pflege

Unsere herzlichsten Weihnachtsgrüße und für das Jahr 2020 die besten Wünsche.
Ihre Lauckner-Kempf-Pflege
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Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein
paar Tage die Hektik des Alltags und genießen Sie eine
schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. In diesem Sinne
wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie besinnliche
Weihnachten!

Scheffler OHG
Allianz Generalvertretung
Töpferstr. 20
09496 Marienberg

www.allianz-scheffler.de
Tel. 0 37 35.6 79 70
Fax 0 37 35.67 97 19
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Michael Wittig
Fachzahnarzt für Oralchirurgie
- zahnärztliche Implantologie -

Wir wünschen 
all unseren Patienten 

und Überweisern 
ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2020.

Am Abrahamschacht 1g · 09496 Marienberg
Telefon: 03735 608374

www.oralchirurgie-marienberg.de

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und eine gute Fahrt in‘s neue Jahr!

Wollten Sie schon immer einen großen Schlitten haben in den wirklich 
alle Geschenke passen? Wir haben für jedes Wetter das passende 
Gefährt. Einfach reinschneien und Probe fahren!

Autohaus AMARO e.K. /  Tel.: 0 37 35 / 67 980 /
Lautaer Hauptstraße 2b / 09496 Marienberg / 

  @autohausamaro / amaro.de

Jetzt informieren:

0 37 35 / 67 9
8 19


